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DIALOG

Wie wir unsere 
Stadt sehen – 
und andere uns

Dortmund



18.00 Uhr Begrüßung  

Ju� a Reiter
Stellv. Vorstandsvorsitzende GFS

18.15 Uhr Diskussion

TATORT Dortmund
Wie wir unsere Stadt sehen – und andere uns

Modera! on

Thomas Westphal
Geschä! sführer Wirtscha! sförderung Dortmund

Podium

Prof. Dr. Julika Griem
Ins� tut für England und Amerikastudien an der Goethe Universität 

Frankfurt am Main

Mitautorin des Buchs: Städte unterscheiden lernen. Zur Analyse in-

terurbaner Kontraste: Birmingham, Dortmund, Frankfurt, Glasgow; 

Frankfurt: Campus 2014

Ulrich Leitermann
Vorstandsvorsitzender Signal Iduna, Dortmund

Prof. Dr. Stefan Lennardt
Geschä! sführender Gesellscha! er

MODULDREI Strategie und Kommunika� on GmbH, Dortmund

Fachdozent für Journalis� k und PR an der BiTS-Hochschule 

Iserlohn

Frank Tönsmann
Redakteur WDR Fernsehen Abt. Film & Serie

Hat den Tatort Dortmund mit aus der Taufe gehoben

20.00 Uhr Gute Gespräche bei gutem Essen und Trinken

Ist der TATORT Dortmund? Oder ist Dortmund nur ein 

Tatort? Einer, wie er auch anderswo sein könnte? Der 

Tatort macht Dinge, die auch woanders passieren 

könnten, an Dortmund fest. Und spitzt sie zu. Das 

ist halt ein Krimi. Rosamunde Pilcher geht nicht in 

Dortmund. 

Dortmund hat derzeit den einzigen Tatort im Ruhr-

gebiet. Sind wir dadurch in der Öff entlichkeit besser 
sichtbar oder völlig verzerrt worden? Ist am Ende die 
Stadt und ihr Image das eigentliche Opfer der Tatort-
Serie? Das meinen manche. Alles übertrieben, sagen 
einige. Die Tatort-Serie ist Fik" on und keine Reportage, 
sagen andere.

Der Tatort alleine macht noch lange kein Dortmund-
Image. Image entsteht auf vielen Kanälen. Es ist wie 
ein halboff enes Puzzle, nie ganz fer" g, aber irgendwie 
doch ein Bild. Und je nach Interesse auch in jedem 
Kopf etwas anders. Eine lebendige Stadt wie Dortmund 
sendet auf vielen Kanälen. Sie transpor" ert nicht nur 
fer" ge Botscha# en nach dem Mo$ o: Wir zeigen euch, 
wer und was wir sind. Sie bietet viele Informa" onen 
und Botscha# en an, die es dem Betrachter und der 
Betrachterin erlauben, sich ein eigenes Bild zu machen. 
Natürlich ist es legi" m, die guten und schönen Seiten 
in den Vordergrund zu stellen, den Wunsch nach einer 
posi" ven Vorstellung zu verfolgen. Aber es sind die 
Wahrnehmenden, die entscheiden, welches Bild sie 
sich machen.

Es ist diese Gemengelage von Wunsch und Wirklich-
keit, Außen und Innen, Vielfalt und Fokus, die dafür 
sorgt, dass dieser permanente Diskurs so vielgestal" g 
und nicht selten auch emo" onal besetzt geführt wird. 
Eine der wich" gsten und erfreulichsten Eigenscha# en 
von Dortmund ist die, dafür auf vielen Ebenen Gele-
genheiten zu schaff en.

Der
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